
 
Vom 22.-26.05.2006 veranstalten das Goethe-Institut, die Friedrich-Ebert-Stiftung, die Konrad-

Adenauer-Stiftung und der Deutsche Volkshochschulverband eine Woche der Geschichte: 
"Geschichte und Identität. Usbekistan und Deutschland im 20. Jahrhundert" 

  
An fünf Tagen diskutieren usbekische und deutsche Wissenschaftler und Bürger in unterschiedlichen 
Veranstaltungen. Einer der Höhepunkte wird sicherlich die Podiumsdiskussion am Mittwoch, 
24.05.06 um 18.00  sein. 
  
Es werden diskutieren: 
Dr. h.c. Joachim Gauck, Bundesvorsitzender des Vereins "Gegen Vergessen - für Demokratie" 
Prof. Udo Wengst, stellvertretender Leiter des Instituts für Zeitgeschichte in München 
Prof. Dr. Dagmar Schipanski, Präsidentin des Landtags in Thüringen 
Prof. Alisher Faysullaev, Universität für Weltwirtschaft und Diplomatie 
Prof. Hamdamir Guljamov, Institut für Geschichte der Akademie der Wissenschaften 
Prof. Ravshan Abdullaev, Institut für Geschichte der Akademie der Wissenschaften 
  
Moderation: Dr. Reinhard Krumm, Leiter der Friedrich-Ebert-Stiftung in Taschkent 
  

24.05.06, 18 Uhr, Theater der jungen Welt, A Qodiry Straße 13
 


